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An den 
Die Grünen - ALG - Gemeinderatsklub 
z. Hd. Herrn Gemeinderat 
Karl Dreisiebner 
 
Hauptplatz 1, 8011 Graz 
Rathaus, 2. Stock, Zimmer 239 
 
 
 
 
 
 

Graz am 16.12.2015 

 
Betreff: Beantwortung der Anfrage Nr.16 - Fragestunde – Gemeinderatssitzung 17. Dezember 2015 
 
Fragesteller: GR Karl Dreisiebner 
Aufhebung Radroute Korngasse 
Welche der im Motivenbericht angeführten Lösungsansätze basierend auf der Straßenverkehrsordnung werden 
Sie verfolgen bzw. welche schließen Sie allfällig aus, um die Einbahnöffnung für RadfahrerInnen im Bereich der 
beiden Straßenzüge Brückengasse und Korngasse, die vom Straßenamt Ende November d.J. aufgehoben wurde, 
als Radroute wieder zu ermöglichen? 

 
Sehr geehrter Herr GR Dreisiebner,  
 
bezugnehmend auf Ihre Anfrage vom 15.12.2015 darf ich Ihnen folgende Antwort zur Kenntnis bringen: 
 
Ich darf Sie berichtigen, scheinbar sind Sie falsch informiert worden. Es kam bei der von Ihnen 
angesprochenen Einbahnstraße zu keiner Aufhebung des Radweges. Eine Aufhebung wurde zwar 
angedacht, da es in einem Bereich zu einem gravierenden Sicherheitsproblem gekommen ist, jedoch 
wurde die Aufhebung nicht umgesetzt. 
 
Die Behörde bemüht sich die in der Niederschrift angeführten Maßnahmen zur Verkehrssicherheit so 
umzusetzen, dass die Radverkehrsführung aufrecht erhalten werden kann. Im Übrigen bedankt sich das 
Straßenamt im Gemeinderat für die Interpretationen nach der Straßenverkehrsordnung, aber die Behörde 
weiß, was im konkreten Fall zu tun ist, zumal diese auch dafür haftet. 
  
Zusatzinformation: 
Als erste Maßnahme wurde in der Korngasse die Tonnagebeschränkung von 10 Tonnen auf 7,5 Tonnen 
reduziert. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
 
Stadtrat Mag. (FH) Mario Eustacchio 


